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Die GDT – Schnittstelle 

Die GDT (Geräte-Daten-Träger) Schnittstelle überträgt Daten aus 

einem Arztprogramm (z.B. Personalien) in eine externe Software (z.B. 

EKG Befundung oder Mosquito-Reisemedizin, etc.) und nimmt Daten 

aus externen Programmen auf (z.B. EKG-Befunde oder 

Reiseimpfungen etc.). Damit ein solcher Datenaustausch zwischen den 

Programmen funktioniert, müssen beide über Programmcode verfügen, 

der den Austausch regelt. Die Regeln für diesen Austausch sind vom 

„Qualitätsring Medizinische Software“ (QMS) der kassenärztlichen 

Bundesvereinigung (KBV) definiert und für Softwarehersteller als 

technisches Merkblatt erhältlich. 

Ohne eine GDT-Schnittstelle können keine Daten ausgetauscht 

werden. Mosquito verfügt ab Version 2001/1 über eine solche GDT-

Schnittstelle. 

 

Einrichtung der GDT - Schnittstelle 

Jede Arztsoftware ist anders strukturiert und muss somit auch anders 

konfiguriert werden. Entsprechend des korrespondierenden 

Arztprogramms muss auch das Mosquito Programm adaptiert werden. 

Da es verschiedene Optionen gibt, sind auch verschiedene 

Vorgehensweisen möglich. Für die Einrichtung der Schnittstelle sind 

Grundkenntnisse in Windows erforderlich! 

Nachfolgend wird eine dieser Voreinstellungen anhand der Anbindung 

an die Praxissoftware MCS-ISYNET beschrieben. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die technische Hotline Ihres 

Arztsoftwareanbieters.  
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GDT-Voreinstellungen bei Mosquito 

Führen Sie nacheinander folgende Schritte durch: 

• Richten Sie einen neuen Ordner auf der Festplatte C:\ mit dem 
Namen „gdtexport“ ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 

• Öffnen Sie Mosquito und suchen Sie im Menü <Datei> den 
Programmpunkt <Einstellungen>. Wählen Sie im sich öffnenden 
Fenster das Register <GDT>. 

• Aktivieren Sie das Kästchen GDT-Schnittstelle aktivieren. 

• Geben Sie folgende Einstellungen ein: 

 GDT Kennung für Mosquito:  msq1 
 GDT Kennung der Praxissoftware:  Sender-ID 
 Importdatei:  GDT Standard 
 Exportdatei fester Name:  edv1msq1.001 
 Verzeichnis für GDT-Austauschtabellen: c:\gdtexport\ 
 Datenübergabe als:  formatierter Tabellentext 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Überprüfen Sie alle Eingaben insbesondere auf die richtige 

Schreibweise und bestätigen Sie <OK> und schließen Mosquito. 
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GDT-Voreinstellungen bei MCS-ISYNET 
 

Führen Sie nacheinander folgende Schritte durch: 

• Kopieren Sie von der Mosquito-CD-ROM das Mosquito-Icon in das 
Verzeichnis <C:\Winacs\Modul> indem Sie das Stammverzeichnis 
der CD-ROM im Explorer öffnen und die Datei <Mosquito.ico> mit 
der rechten Maustaste in dieses Verzeichnis ziehen. Wählen Sie: 
<Hierher kopieren> 

 

 
 
 
• Öffnen Sie das Verzeichnis C:\Windows und suchen die Datei 

<Winacs.ini>. Durch Doppelklick öffnen Sie die Datei. 

 
 

Vorsicht vor unbedachten Änderungen in dieser Datei ! 
 
 

• Geben Sie in der letzten Zeile folgenden Programmcode ein: 

 
[XTOOLBAR] 
xbutton1=c:\programme\mosquito\mosquito.exe;c:\winacs\modul\mosquito.ico;Mosquito 
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Durch diese Programmzeile wird das Mosquito-Icon als Button in 
die Navigationszeile von MCS-ISYNET übernommen. 

• Speichern und schließen Sie die Datei. 

 
• Öffnen Sie das Verzeichnis c:\Winacs\Vorlage und öffnen Sie die 

Datei <Orgdt.tpl> per Doppelklick. Sollte die Meldung erscheinen 
<Öffnen mit>, dann wählen Sie <Notepad> oder <Editor> aus und 
bestätigen mit <OK>. Sie sehen nun den Inhalt der Datei. 

• In den letzten 3 Zeilen finden Sie folgenden Programmcode: 

M FB:[KAT]:[FBEF] 
M AB:[KAT]:[BEF] 
M MT:[KAT]:[TEXT] 

 
Ändern Sie diese Zeilen folgendermaßen ab: 

 
'M FB:[KAT]:[FBEF] 
'M AB:[KAT]:[BEF] 
M MT:[TEXT] 

Achten Sie auf die kleinen Zeichen vor dem Buchstaben „M“ ! 
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• Wählen sie <Datei> <Speichern unter> und geben folgenden 
neuen Dateinamen ein: <msqgdt.tpl> 

• Öffnen Sie das MCS Programm <WINKOMA> unter <Start> 
<Programme> <MCS-ISYNET> 

• Klicken Sie auf das Icon in der oberen linken Ecke 
(Onlineverwaltung). Es erscheint das Fenster <Pflege-online> 

 
• Wählen Sie evtl. den nächsten freien Platz und geben ein 

 Beschreibung:  Mosquito 
 Programmdatei:  C:\Programme\Mosquito\mosquito.exe 
 
 

 
 
 
 
 

• Wählen sie das Register <Übergabe> und geben folgende Daten 
ein: 

 Dateiname:  c:\gdtexport\msq1edv1.001 
 Vorlage:  c:\WINACS\VORLAGE\OUgdtSta.tpl 
 Text:  Textdatei (ASCII) 
 Optionsfeld:  immer überschreiben aktivieren 
 



Die GDT-Schnittstelle für mosquito   
 
 
 

   
© inmed – 79115 Freiburg   

 

 
 
 

• Wählen sie das Register <Rückgabe> und geben folgende Daten 
ein: 

 Dateiname:  c:\gdtexport\edv1msq1.001 
 Vorlage:  c:\WINACS\VORLAGE\msqgdt.tpl 
 Text: Textdatei (ASCII) 
 Optionsfeld:  immer überschreiben aktivieren 
 

 
 

• Bestätigen Sie nach Kontrolle der Eingaben mit <OK> 

 

Hiermit sind alle Voreinstellungen und Dateieinträge abgeschlossen. 

Nun kann die GDT-Anbindung getestet werden. 
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Test auf Funktion der GDT-Schnittstelle 
 

• Öffnen Sie MCS-ISYNET 

• Wählen Sie einen Patienten (achten Sie darauf, dass das 
Geburtsdatum richtig formatiert ist. Richtig ist z.B. 01.08.1951, 
falsch ist 1.8.1951, ansonsten werden die Daten nicht 
ordnungsgemäß in Mosquito eingelesen) 

• Klicken Sie auf das Mosquito-Icon in der Navigationsleiste.  

 

• Mosquito wird geladen und die Patientendaten aus MCS-ISYNET 
erscheinen in der Eingabemaske. 
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• Bestätigen Sie mit OK und führen die gewünschte Beratung in 
Mosquito durch. Beachten Sie, dass der Impfplan nur übernommen 
wird, wenn er gedruckt, oder in der Druckvorschau gezeigt wurde. 
Alle anderen Beratungsunterlagen wie Reiseländer etc. werden 
auch ohne Druck/Druckvorschau übernommen. 

 
• Verlassen Sie Mosquito über Klick auf den Button (grüne Tür) in 

der linken unteren Ecke. Es erscheint ein Fenster, in dem sie über 
entsprechende Optionsfelder entscheiden können, welche Daten 
Sie endgültig in das MCS Krankenblatt übernehmen wollen. 

 
• Klicken Sie auf <Beenden> und nach wenigen Sekunden 

erscheinen im Krankenblatt von MCS-ISYNET die gewünschten 
Daten. 


